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JE SUIS 
CHARLIE 

Je suis Charlie- Ich bin Charlie 
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Politik 
 

Charlie Hebdo – Anschlag in Paris 

Wir haben für Sie alle Details des Attentats 

7. Januar, Paris: 

(Chiara Schramek) 
Zwei maskierte 
Männer bewaffnet 
mit Sturmgewehren 
erschossen 12 
Menschen, darun-
ter den Herausge-
ber und Zeichner 
Stéphane Charbon-
nier („Charb“), 
die Zeichner Jean 
Cabut („Cabu“), 
Bernard Verlhac 
(„Tignous“), 
Philippe Honoré 
und Georges Wol-
inski, den Jour-
nalisten und Mit-
inhaber des Blat-
tes Bernard Maris 
(„Oncle Bern-
ard“), die Kolum-
nistin Elsa 
Cayat, den Lektor 
Mustapha Ourrad 
sowie zwei Poli-
zisten. Mindes-
tens 20 weitere 
Personen wurden 
verletzt, einige 

davon schwer. 
Doch was war der 
Grund für das 
alles? 

*1 

Der Grund waren 
die Mohammed 
Karikaturen 2012 
und 2013. Es ist 
im Islam nicht 
erlaubt ihn dar-
zustellen, außer-
dem meinten die 
Islamischen Mit-
bürger es sei 
eine Provokation 
der Moslems. Auch 
in vielen isla-
mischen Staaten 
kam es dabei zu 
blutigen Protes-

ten. Das Magazin 
verwies dann auf 
die Rede- und 
Pressefreiheit 
(siehe unten) . 
Während des Ans-
chlags riefen die 
Täter Parolen wie 
„Gott ist am 
Größten“ und „Wir 
haben den Pro-
pheten gerächt“. 
Am 14. Jänner kam 
eine neue Ausgabe 
der Zeitschrift 
heraus, die den 
Namen „Das Jour-
nal der Überle-
benden“ trägt. Am 
Titelbild ist 
eine Karikatur 
von Mohammed zu 
sehen, bei der er 
weint. Die Über-
schrift lautet 
„Alles ist verge-
ben“ Die Ausgabe 
ist auch in 
Österreich er-
hältlich. 

Verantwortliche für diesen Text:  

Reporterin(siehe Beginn des Berichtes) und Herausgeber u. Verleger (siehe Ende dieser Ausgabe) 

 

Pressefreiheit 

 
Was ist das? Hier sind einige Erklärungen:

(Quelle:*2 und *3) 

Pressefreiheit 
bezeichnet das 

Recht von 
Rundfunk, Presse 
und anderen (etwa 

Online-) Medien 
auf freie 
Ausübung ihrer 
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Tätigkeit, vor 
allem das 
unzensierte 
Veröffentlichen 
von Informationen 
und Meinungen. 
Die 
Pressefreiheit 

soll die freie 
Meinungsbildung 
gewährleisten. 
Details regelt 
das Medienrecht, 
speziell das 
Presserecht. Die 
Idee der  

Politik 

Pressefreiheit 
wurde 
insbesondere in 
der Zeit der 
Aufklärung 
entwickelt. 

Am 30. Oktober 
1918 beschloss 
die provisorische 
Nationalver-
sammlung, dass 
jede Zensur in 
Österreich 
aufgehoben wird. 
Das war nach dem 
Ersten Weltkrieg. 
In diesem 
Beschluss hieß 
es, dass jede 
Zensur „dem 
Grundrecht der 
Staatsbürger“ 
widerspreche und: 
„Die volle Frei-
heit der Presse 
ist hergestellt.“  

 

 

Vor diesem Be-
schluss wurden 
alle Texte und 
Veröffentlich-
ungen streng 
unter die Lupe 
genommen und 
untersucht, ob 
sie mit der 
kaiserlichen Re-
gierung vereinbar 
sind. Es gab 
Bücher voller 
Verbotslisten mit 
Titeln und Autor-
Innen, die nicht 
an die Öffent-
lichkeit gebracht 
werden durften. 
Zu kritisch dur-
fte man damals 
als Autor im 
Kaiserreich 

 

Österreich nicht 
sein! Die zensur-
freie Zeit galt 
nicht allzu 
lange, denn schon 
am 7.3.1933 führ-
te die Bundesre-
gierung Öster-
reichs die Zensur 

wieder ein.  Erst 
am 27. April 1945 
(kurz vor Ende 
des Zweiten 
Weltkrieges) trat 
das Recht der 
Pressefreiheit in 
Österreich wieder 
in Kraft. Die 
provisorische 
Regierung Karl 
Renners setzte 
damals die 
Verfassung in der 
Fassung von 1929 
wieder ein.

Verantwortliche für diesen Text:  

Schreiber des Textes (Quelle) und Herausgeber u. Verleger (siehe Ende dieser Ausgabe) 

 
Gestern-Heute-Morgen-Gewinnspiel 

Jetzt mit Gestern-Heute-Morgen zwei ganze Monate*4              
gratis Zeitung lesen! 

So geht es: 
Lösungszahl in der Zeitung „freirubbeln“ und abtrennen. 
Lösungszahl aufheben! Alle zwei Monate wird gezogen. 
Derjenige, der mit seiner Lösungszahl (noch auf dem 

Originalpapier!) kommt, bekommt, wenn es mit der gezogenen 
übereinstimmt, einen GRATIS-GUTSCHEIN für zwei Monate! 

ACHTUNG:  
Die Lösungszahl nicht auf einen anderen Zettel übertragen! 

Viel Spaß beim „rubbeln“ wünscht 
Herausgeber u. Verleger Antonio M. und Sekretärin Sonia B. 

...HIER ABTRENNEN... 
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Kleinanzeigen 
 

Ich wünsche euch eine Frohe Adventzeit!  
Euer Morelli Antonio. 

 
Hier könnte auch ihre Kleinanzeige stehen! 

Natürlich GRATIS! 
Weitere Informationen: siehe Ende der letzten Seite 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Quelle: *1:http://www.huffingtonpost.com/2015/01/12/charlie-hebdo-cover-je-suis-charlie_n_6458876.html,*2: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Pressefreiheit,*3:http://www.demokratiewebstatt.at/thema/thema-pressefreiheit/was-ist-
zensur/geschichte-der-zensur-und-der-pressehreiheit-in-oesterreich/ 

Hier könnte ihre Werbung stehen. 
Für eine kleine Spende ! 

Weitere Informationen unter: siehe Ende der letzten Seite. 

Gestern-Heute-Morgen 
präsentiert von 

FAOX und RATO 
 

gestern.heute.morgen@gmx.at 
 

join us on Instagram: _gestern.heute.morgen_ 
Herausgeber & Verleger: Morelli Antonio A. C. 

Sekretärin: Bedi Sonia 
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